
 
EU/UA/Anhang I-A/de 1952 

ANLAGE zu Anhang I-A1 
 

 

In dieser Anlage werden, falls angezeigt, die in Anhang I-A aufgeführten Gesamtmengen 

zusammengefasst.  

 
A. Gesamte Kontingentsmengen für die Einfuhren in die EU (Richtwerte)  

 
Erzeugnis Zolltarifliche Einreihung Menge  

Rindfleisch 0201.10.(00) 

0201.20.(20-30-50-90) 

0201.30.(00) 

0202.10.(00) 

0202.20.(10-30-50-90) 

0202.30.(10-50-90) 

12 000 t/Jahr 
ausgedrückt als Eigengewicht 

Schweinefleisch 0203.11.(10) 

0203.12.(11-19) 

0203.19.(11-13-15-55-59) 

0203.21.(10) 

0203.22.(11-19) 

0203.29.(11-13-15-55-59) 

20 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

+ 20 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht  

(für die KN-Codes 
0203.11.(10) 
0203.12.(19) 

0203.19.(11-15-59) 
0203.21.(10) 
0203.22.(19) 

0203.29.(11-15-59)) 

Schaffleisch 0204.22.(50-90) 

0204.23.(00) 

0204.42.(30-50-90) 

0204.43.(10-90) 

1 500 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 2 250 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

                                                
1 Bei einem Widerspruch zwischen einer Bestimmung dieser Anlage und einer Bestimmung des 

Anhangs I-A ist Anhang I-A diesbezüglich maßgebend.  
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Erzeugnis Zolltarifliche Einreihung Menge  

Geflügelfleisch und 
Geflügelfleischzubereitungen 

0207.11.(30-90) 

0207.12.(10-90) 

0207.13.(10-20-30-50-60-99) 

0207.14.(10-20-30-50-60-99)  

0207.24.(10-90) 

0207.25.(10-90) 

0207.26.(10-20-30-50-60-70-80-99) 

0207.27.(10-20-30-50-60-70-80-99) 

0207.32.(15-19-51-59-90) 

0207.33.(11-19-59-90)  

0207.35.(11-15-21-23-25-31-41-51-53-61-
63-71-79-99) 

0207.36.(11-15-21-23-31-41-51-53-61-63-
79-90) 

0210.99.(39) 

1602.31.(11-19-30-90) 

1602.32.(11-19-30-90)  

1602.39.(21) 

16 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 20 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 
+ 20 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 
(für KN-Code 0207.12.(10-90)) 

Milch, Rahm, Kondensmilch 
und Joghurt 

0401.10.(10-90) 

0401.20.(11-19-91-99) 

0401.30.(11-19-31-39-91-99) 

0402.91.(10-30-51-59-91-99) 

0402.99.(10-31-39-91-99) 

0403.10.(11-13-19-31-33-39) 

0403.90.(51-53-59-61-63-69) 

8 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 10 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Milchpulver  0402.10.(11-19-91-99)  

0402.21.(11-17-19-91-99) 

0402.29.(11-15-19-91-99) 

0403.90.(11-13-19-31-33-39) 

0404.90.(21-23-29-81-83-89) 

1 500 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 5 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 
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Erzeugnis Zolltarifliche Einreihung Menge  

Butter und Milchstreichfette 0405.10.(11-19-30-50-90) 

0405.20.(90) 

0405.90.(10-90) 

1 500 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 3 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Eier und Albumine 0407.00.(30) 

0408.11.(80) 

0408.19.(81-89) 

0408.91.(80) 

0408.99.(80) 

3502.11.(90) 

3502.19.(90) 

3502.20.(91-99) 

1 500 t/Jahr  
ausgedrückt in 

Schaleneieräquivalenten  
bei linearem Anstieg in 5 Jahren 

auf 3 000 t/Jahr  
ausgedrückt in 

Schaleneieräquivalenten  
+ 3 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 
(für KN-Code 0407.00.(30)) 

Honig 0409.00.(00) 5 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 6 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Knoblauch 0703.20.(00) 500 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

Zucker 1701.12.(10-90) 

1701.91.(00) 

1701.99.(10-90) 

1702.20.(10) 

1702.90. (30-50-71-75-79-80-95) 

20 070 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

Andere Zucker 1702.30.(10-50-90) 

1702.40.(10-90) 

1702.60.(10-80-95) 

10 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 20 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Zuckersirupe 2106.90.(30-55-59) 2 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 
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Erzeugnis Zolltarifliche Einreihung Menge  

Weichweizen, Mehl und Pellets 1001.90.(99) 

1101.00.(15-90) 

1102.90.(90) 

1103.11.(90) 

1103.20.(60) 

950 000 t/Jahr  
bei linearem Anstieg in 5 Jahren 

auf 1 000 000 t/Jahr  

Gerste, Mehl und Pellets 1003.00.(90) 

1102.90.(10) 

1103.20.(20) 

250 000 t/Jahr  
bei linearem Anstieg in 5 Jahren 

auf 350 000 t/Jahr  

Hafer 1004.00.(00) 4 000 t/Jahr  

Mais, Mehl und Pellets 1005.90.(00) 

1102.20.(10-90) 

1103.13.(10-90) 

1103.20.(40) 

1104.23.(10-30-90-99) 

400 000 t/Jahr  
bei linearem Anstieg in 5 Jahren 

auf 650 000 t/Jahr  

Gerste, Grütze und Grieß;  

Getreidekörner, anders 
bearbeitet 

1103.19.(30-90) 

1103.20.(90) 

1104.19.(10-50-61-69) 

1104.29.(01-03-05-07-09-11-18-30-51-59-
81-89) 

1104.30.(10-90) 

6 300  t/Jahr  
bei linearem Anstieg in 5 Jahren 

auf 7 800 t/Jahr  

Malz und Weizenkleber 1107.10.(11-19-91-99) 

1107.20.(00) 

1109.00.(00) 

7 000 t/Jahr  

Stärke 1108.11.(00) 

1108.12.(00) 

1108.13.(00) 

10 000 t/Jahr  
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Erzeugnis Zolltarifliche Einreihung Menge  

verarbeitete Stärke 3505.10.(10-90) 

3505.20.(30-50-90) 

1 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 2 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Kleie und andere Rückstände 2302.10.(10-90) 

2302.30.(10-90) 

2302.40.(10-90) 

2303.10.(11) 

16 000 t/Jahr  
bei linearem Anstieg in 5 Jahren 

auf 21 000 t/Jahr  

Pilze 0711.51.(00) 

2003.10.(20-30) 

500 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

+ 500 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 
(für KN-Code 0711.51.(00)) 

verarbeitete Tomaten 2002.10.(10-90) 

2002.90.(11-19-31-39-91-99) 
10 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Trauben- und Apfelsaft 2009.61.(90) 

2009.69.(11-71-79-90) 

2009.71.(20-99) 

2009.79.(11-19-30-91-93-99) 

10 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 20 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Verarbeitungserzeugnisse aus 
fermentierter Milch 

0403.10.(51-53-59-91-93-99) 

0403.90.(71-73-79-91-93-99) 
2 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Verarbeitungserzeugnisse aus 
Butter  

0405.20.(10-30) 250 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

Zuckermais 0710.40.(00) 

0711.90.(30) 

2001.90.(30) 

2004.90.(10) 

2005.80.(00) 

1 500 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 
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Erzeugnis Zolltarifliche Einreihung Menge  

Verarbeitungserzeugnisse aus 
Zucker 

1702.50.(00) 

1702.90.(10) 

1704.90.(99) (bei einem Zuckergehalt ≥ 70 %) 

1806.10.(30-90) 

1806.20.(95) (bei einem Zuckergehalt ≥ 70 %) 

1901.90.(99) (bei einem Zuckergehalt ≥ 70 %) 

2101.12.(98) 

2101.20.(98) 

3302.10.(29) 

2 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 3 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Verarbeitungserzeugnisse aus 
Getreide 

1903.00.(00) 

1904.30.(00) 
2 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Verarbeitungserzeugnisse aus 
Milchfett 

1806.20.(70) 

2106.10.(80) 

2202.90.(99) 

300 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 500 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Lebensmittelzubereitungen 2106.90.(98)  2 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

Ethylalkohol 2207.10.(00)  

2208.90.(91-99) 

2207.20.(00) 

27 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 100 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Zigarren und Zigaretten 2402.10.(00) 

2402.20.(90) 
2 500 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

Mannitol-Sorbit 2905.43.(00) 

2905.44.(11-19-91-99) 

3824.60.(11-19-91-99) 

100 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

Verarbeitungserzeugnisse aus 
Malzstärke 

3809.10.(10-30-50-90) 2 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 
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B. Gesamte Kontingentsmengen für die Einfuhren in die Ukraine (Richtwerte)  
 

Erzeugnis Zolltarifliche Einreihung Menge  

Schweinefleisch 

0203.11.(10-90) 

0203.12.(11-19-90) 

0203.19.(11-13-15-55-59-90) 

0203.21.(10-90) 

0203.22.(11-19-90) 

0203.29.(11-13-15-55-59-90) 

10 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

+ 10 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht  

(für die KN-Codes 
0203.11.(10) 
0203.12.(19) 

0203.19.(11-15-59) 
0203.21.(10) 
0203.22.(19) 

0203.29.(11-15-59)) 

Geflügelfleisch und 
Geflügelfleischzubereitungen 

0207.12.(10-90) 

0207.14.(10-20-30-40-50-60-70-91-99)  

0207.26.(10-20-30-40-50-60-70-80-99) 

0207.27.(10-20-30-40-50-60-70-80-91-99) 

0207.35.(11-15-21-23-25-31-41-61-63-71-79-99) 

0207.36.(31-41-61-63-71-79-89-90) 

8 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 10 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 
+ 10 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 
(für KN-Code 0207.12.(10-90)) 

Zucker 

1701.11.(10-90) 

1701.12.(10-90) 

1701.91.(00) 

1701.99.(10-90) 

30 000 t/Jahr  
ausgedrückt als Eigengewicht 

bei linearem Anstieg in 5 Jahren 
auf 40 000 t/Jahr  

ausgedrückt als Eigengewicht 

 
Die Mengen werden nach dem sogenannten Windhund-Verfahren verwaltet. 

 

 

________________ 
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ANHANG I-B 
 

 

ANHANG I-B zu Kapitel 1 
Zusätzliche Bedingungen für den Handel Mit Altwaren 

 

 

ARTIKEL 1 

 

Die Vertragsparteien vereinbarten die folgenden besonderen Bedingungen für den Handel mit 

Altwaren im Präferenzverkehr zwischen den Vertragsparteien: 

 

(1) Bei Altwaren (ukrainischer Zolltarif-Code 6309 00 00) baut die Ukraine die Einfuhrzölle 

wie folgt ab: 

 

 bis zum 1. Januar des Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens erhebt die Ukraine 

Einführzölle, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens gültig sind; 

 

 ab dem 1. Januar des Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens senkt die Ukraine in den 

ersten vier Jahren die Einführzölle um einen Prozentpunkt pro Jahr und beseitigt sie 

spätestens am Ende des fünften Jahres. 
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(2) Gleichzeitig mit der jährlichen Senkung der Einfuhrzölle führt die Ukraine den in Euro je 

Kilogramm Nettogewicht festgelegten Einfuhrpreis ein. In der Übergangsphase des Zollabbaus 

werden die Meistbegünstigungszollsätze auf Einfuhren von Waren erhoben, deren Wert unter dem 

in Absatz 3 festgelegten Einfuhrpreis liegt. 

 

(3) Die Ukraine veröffentlicht am 1. Januar jedes Jahres den jährlichen Durchschnittspreis des 

vorletzten Jahres (J - 2) für die Waren, die unter die im Absatz 4 genannten Zolltarif-Codes fallen. 

Anhand dieses Durchschnittspreises wird der Einfuhrpreis für Waren berechnet, die unter den in 

Absatz 1 genannten Zolltarif-Code fallen. Der ermittelte Einfuhrpreis gilt für das ganze Jahr im 

gesamten Zollgebiet der Ukraine. 

 

(4) Der Satz des Einfuhrpreises wird auf 30 % des für das vorangegangene Jahr ermittelten 

Durchschnitts des Zollwerts für Altwaren festgelegt, die unter den ukrainischen Zolltarif-Codes 

6101, 6102, 6103, 6104, 6105, 6106, 6109, 6110, 6111, 6112, 6114, 6116, 6117, 6201, 6202, 6203, 

6204, 6205, 6206, 6209, 6210, 6211, 6214, 6217 eingereicht werden. 

 

(5) Die Ukraine veröffentlicht jedes Jahr jährliche Handelsstatistiken über die Mengen der unter 

dem in Absatz 1 genannten Zolltarif-Code eingeführten Waren. 

 

 

________________ 
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ANHANG I-C 
 

 

ANHANG I-C zu Kapitel 1 

Stufenplan zum Abbau der Ausfuhrzölle 

 

Hinweis: Die untenstehende Tabelle gilt, wenn das Jahr des Inkrafttretens des Abkommens (nachstehend "EIF") zwischen dem 1. Januar 2013 und dem 

15. Mai 2014 liegt. Sollte das Inkrafttreten nicht innerhalb dieses Zeitraums erfolgen, muss die Tabelle neuberechnet werden, damit die relative 

(verhältnismäßige) Präferenz im Vergleich zu den für den jeweiligen Zeitraum geltenden in der WTO gebundenen Ausfuhrzollsätze gewahrt bleibt. 
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Die Zollsätze sind in Prozent angegeben, sofern nichts anderes bestimmt ist. 

Vieh und Erzeugnisse aus Häuten 

 

HS-Code Warenbezeichnung EIF 
(2013) 

EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutz-
maß-
nahmen 

 Hausrinder, lebend, ausgenommen reinrassige 
Zuchttiere: 

            

0102 90 05 00  Hausrinder mit einem Gewicht von 80 kg oder 
weniger 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 21 00  Hausrinder mit einem Gewicht von mehr als 
80 kg bis 160 kg, zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 29 00  Hausrinder mit einem Gewicht von mehr als 
80 kg bis 160 kg, nicht zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 41 00  Hausrinder mit einem Gewicht von mehr als 
160 kg bis 300 kg, zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 49 00  Hausrinder mit einem Gewicht von mehr als 
160 kg bis 300 kg, nicht zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  
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HS-Code Warenbezeichnung EIF 
(2013) 

EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutz-
maß-
nahmen 

0102 90 51 00  Färsen (weibliche Rinder, die noch nicht 
gekalbt haben) mit einem Gewicht von mehr 
als 300 kg, zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 59 00  Färsen (weibliche Rinder, die noch nicht 
gekalbt haben) mit einem Gewicht von mehr 
als 300 kg, nicht zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 61 00  Kühe mit einem Gewicht von mehr als 300 kg, 
zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 69 00  Kühe mit einem Gewicht von mehr als 300 kg, 
nicht zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 71 00  Hausrinder ausgenommen Färsen und Kühe 
mit einem Gewicht von mehr als 300 kg, zum 
Schlachten  

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 79 00  Hausrinder ausgenommen Färsen und Kühe 
mit einem Gewicht von mehr als 300 kg, nicht 
zum Schlachten 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0102 90 90 00  Rinder, ausgenommen Hausrinder 23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

 Schafe, lebend:  23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0104 10 10 00  Schafe, reinrassige  23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

  Zuchttiere 23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  
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HS-Code Warenbezeichnung EIF 
(2013) 

EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutz-
maß-
nahmen 

0104 10 30 00  Lämmer (bis zu einem Jahr alt)  23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

0104 10 80 00  andere lebende Schafe ausgenommen 
reinrassige Zuchttiere und Lämmer (bis zu 
einem Jahr alt) 

23,0 18,0 13,0 8,0 6,86 5,71 4,57 3,43 2,29 1,14 0,0  

4101  Rohe Häute und Felle von Rindern und 
Kälbern (einschließlich Büffeln) oder von 
Pferden und anderen Einhufern (frisch oder 
gesalzen, getrocknet, geäschert, gepickelt oder 
anders konserviert, jedoch weder gegerbt noch 
zu Pergament- oder Rohhautleder konserviert, 
noch zugerichtet), auch enthaart oder 
gespalten  

12,5 11,25 10,0 8,75 7,5 6,25 5,0 3,75 2,5 1,25 0,0 siehe 
Anhang 
I-D 

4102  Rohe Häute und Felle von Schafen oder 
Lämmern (frisch oder gesalzen, getrocknet, 
geäschert, gepickelt oder anders konserviert, 
jedoch weder gegerbt noch zu Pergament- 
oder Rohhautleder konserviert, noch 
zugerichtet), auch enthaart oder gespalten, 
ausgenommen solche, die aufgrund der 
Anmerkung 1 c zu Kapitel 41 ausgeschlossen 
sind  

12,5 11,25 10,0 8,75 7,5 6,25 5,0 3,75 2,5 1,25 0,0 siehe 
Anhang 
I-D 

4103 90  andere rohe Häute und Felle (frisch oder 
gesalzen, getrocknet, geäschert, gepickelt oder 
anders konserviert, jedoch weder gegerbt noch 
zu Pergament- oder Rohhautleder konserviert, 
noch zugerichtet), auch enthaart oder 
gespalten, ausgenommen solche, die aufgrund 
der Anmerkungen 1 b und 1 c zu Kapitel 41 
ausgeschlossen sind ausgenommen von 
Kriechtieren und Schweinen  

12,5 11,25 10,0 8,75 7,5 6,25 5,0 3,75 2,5 1,25 0,0 siehe 
Anhang 
I-D 
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Samen einiger Ölpflanzen 
 

HS-Code Warenbezeichnung EIF (2013) EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutz-
maß-
nahmen 

1204 00 Leinsamen, auch geschrotet  9,1 8,2 7,3 6,4 5,5 4,5 3,6 2,7 1,8 0,9 0,0  

1206 00 Sonnenblumenkerne, auch 
geschrotet  

9,1 8,2 7,3 6,4 5,5 4,5 3,6 2,7 1,8 0,9 0,0 siehe 
Anhang 
I-D 

1207 99 97 00 Nur Rapssamen  9,1 8,2 7,3 6,4 5,5 4,5 3,6 2,7 1,8 0,9 0,0  
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Schrott aus Ferrolegierungen, Schrott aus NE-Metallen sowie Halbzeug daraus 
 

HS-Code Warenbezeichnung EIF 
(2013) 

EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutzmaß-
nahmen 

7202 99 80 00  Ferrochromnickel und andere 
Ferrolegierungen 

13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  

7204 21  Abfälle und Schrott, aus nicht 
rostendem Stahl 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7204 29 00 00  Abfälle und Schrott, aus legiertem 
Stahl, andere 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7204 50 00 00  Abfallblöcke (Charge Ingots) zum 
Wiedereinschmelzen, aus legiertem 
Stahl 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7218 10 00 00  Nicht rostender Stahl in 
Rohblöcken (Ingots) oder anderen 
Rohformen 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7401 00 00 00 Kupfermatte; Zementkupfer 
(gefälltes Kupfer) 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7402 00 00 00  Nicht raffiniertes Kupfer; 
Kupferanoden zum elektrolytischen 
Raffinieren 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7403 12 00 00  Gegossene Barren zur Herstellung 
von Draht (Drahtbarren) aus 
raffiniertem Kupfer 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7403 13 00 00  Knüppel aus raffiniertem Kupfer 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 
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HS-Code Warenbezeichnung EIF 
(2013) 

EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutzmaß-
nahmen 

7403 19 00 00  raffiniertes Kupfer, andere 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7403 21 00 00  Kupfer-Zink-Legierungen 
(Messing) 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7403 22 00 00  Kupfer-Zinn-Legierungen (Bronze) 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7403 29 00 00  andere Kupferlegierungen 
(ausgenommen 
Kupfervorlegierungen der 
Position 7405) Kupfer-Nickel-
Legierungen (Kupfernickel) oder 
Kupfer-Nickel-Zink-Legierungen 
(Neusilber) 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7404 00  Abfälle und Schrott, aus Kupfer 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7405 00 00 00  Kupfervorlegierungen 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 
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HS-Code Warenbezeichnung EIF 
(2013) 

EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutzmaß-
nahmen 

7406  Pulver und Flitter, aus Kupfer  10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7419 99 10 00  Gitter und Geflechte, aus 
Kupferdraht 

13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  

7415 29 00 00  andere Kupferwaren ohne 
Gewinde, ausgenommen 
Unterlegscheiben (einschließlich 
Federringe und -scheiben) 

13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  

7415 39 00 00  andere Kupferwaren mit Gewinde 
(ausgenommen Schrauben für Holz, 
andere Schrauben; Bolzen und 
Muttern) 

13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  

7418 19 90 00  Haushaltsartikel, 
Hauswirtschaftsartikel und Teile 
davon, aus Kupfer (ausgenommen 
Schwämme, Putzlappen, 
Handschuhe und ähnliche Waren, 
zum Scheuern, Polieren oder 
dergleichen und nicht elektrische 
Koch- und Heizgeräte von der im 
Haushalt verwendeten Art und 
Teile davon) 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7419  Andere Waren aus Kupfer  10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7503 00  Abfälle und Schrott, aus Nickel 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7602 00  Abfälle und Schrott, aus 
Aluminium 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 
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HS-Code Warenbezeichnung EIF 
(2013) 

EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutzmaß-
nahmen 

7802 00 00 00  Abfälle und Schrott, aus Blei 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

7902 00 00 00  Abfälle und Schrott, aus Zink 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

8002 00 00 00  Abfälle und Schrott, aus Zinn 13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  

8101 97 00 00  Abfälle und Schrott, aus Wolfram 13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  

8105 30 00 00 Abfälle und Schrott, aus Cobalt und 
aus Waren daraus 

13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  

8108 30 00 00  Abfälle und Schrott, aus Titan und 
aus Waren daraus 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 siehe Anhang 
I-D 

8113 00 40 00  Abfälle und Schrott, aus Cermets 
und aus Waren daraus 

13,64 10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 4,0 3,0 2,0 0,0  
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Abfallprodukte und Schrott aus Eisen oder Stahl 
 

HS-Code Warenbezeichnung EIF (2013) EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutz-
maß-
nahme
n 

7204 10 00 00 Abfälle und Schrott, 
aus Gusseisen  

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

7204 30 00 00 Abfälle und Schrott, 
aus verzinntem Eisen 
oder Stahl  

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

7204 41 10 00 Drehspäne, 
Frässpäne, 
Hobelspäne, 
Schleifspäne, 
Sägespäne und 
Feilspäne  

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

7204 41 91 00 Stanz- oder 
Schneidabfälle, 
paketiert  

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

7204 41 99 00 Stanz- oder 
Schneidabfälle, nicht 
paketiert 

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  
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HS-Code Warenbezeichnung EIF (2013) EIF+1 
(2014) 

EIF+2 
(2015) 

EIF+3 
(2016) 

EIF+4 
(2017) 

EIF+5 
(2018) 

EIF+6 
(2019) 

EIF+7 
(2020) 

EIF+8 
(2021) 

EIF+9 
(2022) 

EIF+10 
(2023) 

Schutz-
maß-
nahme
n 

7204 49 10 00  Abfälle und Schrott, 
aus Eisen oder Stahl, 
geschreddert  

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

7204 49 30 00 Abfälle und Schrott, 
aus Eisen oder Stahl, 
paketiert 

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

7204 49 90 00 Abfälle und Schrott, 
aus Eisen oder Stahl, 
auch sortiert 

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

7204 50 00 00 Abfallstäbe (Charge 
Bars) zum 
Wiedereinschmelzen, 
aus Eisen oder Stahl, 
ausgenommen aus 
legiertem Stahl 

9,5 EUR/t 9,5 EUR/t 7,5 EUR/t 7,5 EUR/t 5 EUR/t 5 EUR/t 3 EUR/t 3 EUR/t 0,0 0,0 0,0  

 
 
 

________________________ 
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ANHANG I-D  
 

 

ANHANG I-D zu Kapitel 1 

Schutzmassnahmen für Ausfuhrzölle 

 

(1) Während der fünfzehn (15) Jahre nach dem Inkrafttreten des Abkommens kann die 

Ukraine im Einklang mit den Absätzen 1 bis 11 Schutzmaßnahmen in der Form eines 

Aufschlags auf die Ausfuhrabgaben auf die im Anhang I-D aufgeführten Waren ergreifen, 

wenn in einem beliebigen Einjahreszeitraum nach dem Inkrafttreten der Gesamtumfang der 

Ausfuhren aus der Ukraine in die EU für jeden aufgeführten ukrainischen Zolltarif-Code eine 

in ihrem Stufenplan in Anhang I-D festgelegte Auslösungsschwelle überschreitet. 

 

(2) Der Aufschlag, den die Ukraine nach Absatz 1 anwenden kann, wird gemäß ihrem 

Stufenplan in Anhang I-D festgesetzt und kann nur für den verbleibenden Teil des in Absatz 1 

festgelegten Zeitraums angewandt werden. 

 

(3) Die Ukraine wendet etwaige Schutzmaßnahmen transparent an. Zu diesem Zweck 

notifiziert die Ukraine der EU schnellstmöglich schriftlich, dass eine derartige Maßnahme 

angewendet werden soll, und stellt alle sachdienlichen Informationen bereit, wie das Volumen 

(in Tonnen) der inländischen Produktion oder der Zusammenstellung von Erzeugnissen und 

das Volumen der Ausfuhren in die Europäische Union und die übrige Welt. Vor dem 

Ergreifen derartiger Maßnahmen lädt die Ukraine die Europäische Union so rechtzeitig wie 

möglich zu Konsultationen ein, damit diese Informationen erörtert werden können. Binnen 

30 Arbeitstagen nach der Einladung zu Konsultationen dürfen keine Maßnahmen ergriffen 

werden. 
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(4) Die Ukraine stellt sicher, dass die Statistiken, mit denen diese Maßnahmen begründet 

werden, zuverlässig und angemessen sowie rechtzeitig öffentlich zugänglich sind. Die 

Ukraine legt umgehend vierteljährliche Statistiken über die Volumina (in Tonnen) der 

Ausfuhren in die Europäische Union und die übrige Welt vor. 

 

(5) Die Umsetzung und Durchführung des Artikels 31 dieses Abkommens und der damit 

zusammenhängenden Anhänge kann in dem in Artikel 465 dieses Abkommen genannten 

Handelsausschuss erörtert und überarbeitet werden.  

 

(6) Lieferungen der betreffenden Erzeugnisse, die sich aufgrund eines Vertrags, der noch 

vor Einführung eines Aufschlags nach den Absätzen 1 bis 3 geschlossen wurde, auf dem 

Transport befinden, sind von dem Aufschlag befreit. 

 

Stufenplan der Ukraine: Betroffene Waren, Auslösungsschwellen und höchste Schutzzölle 

 

Hinweis: Die untenstehende Tabellen gelten, wenn das Abkommen zwischen dem 1. Januar 

2013 und dem 15. Mai 2014 in Kraft tritt. Sollte das Inkrafttreten nicht innerhalb dieses 

Zeitraums erfolgen, muss die Tabelle neuberechnet werden, damit die relative (verhältnis-

mäßige) Präferenz im Vergleich zu den für den jeweiligen Zeitraum geltenden in der WTO 

gebundenen Ausfuhrzollsätze gewahrt bleibt. 
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(7) In diesem Anhang werden die Ursprungswaren, die Schutzmaßnahmen nach 

Artikel 31 dieses Abkommens unterliegen können, die für jeden der genannten ukrainischen 

Zolltarif-Codes geltenden Auslösungsschwellen, die zur Anwendung dieser Maßnahmen 

führen, sowie die höchsten Aufschläge auf die Ausfuhrabgaben, die in den jeweiligen 

Einjahreszeiträumen zusätzlich zu den Ausfuhrzöllen auf diese Waren erhoben werden 

können, festgesetzt. Die Zollsätze sind in Prozent angegeben, sofern nichts anderes bestimmt 

ist. "EIF" bezeichnet den Zeitraum von 12 Monaten ab dem Tag des Inkrafttretens des 

Abkommens. "EIF+1" bezeichnet den Zeitraum von 12 Monaten ab dem 1. Jahrestag des 

Inkrafttretens dieses Abkommens. Analog geht es weiter bis EIF+15. 

 

(8) Für Erzeugnisse aus Häuten: 

 

Erfassungsbereich: Erzeugnisse aus Häuten, die unter den ukrainischen Zolltarif-Codes 4101, 

4102, 4103 90 eingereicht werden. 

 

Jahr (WTO) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

WTO-
Verpflichtungen der 
Ukraine 

25,0 24,0 23,0 22,0 21,0 20,0 

Jahr (Abkommen) EIF EIF+1 EIF+2 EIF+3 EIF+4 EIF+5 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

12,50 11,25 10,00 8,75 7,50 6,25 

Auslösungsschwellen 
(in t) 

300,0 315,0 330,0 345,0 360,0 375,0 

Maximaler 
Aufschlag 

0,00 0,75 1,50 2,25 3,00 3,75 
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Jahr (WTO) 2019 2020 2021 2022 2023 

WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

20,0 20,0 20,0 20,0 20,0 

Jahr (Abkommen) EIF+6 EIF+7 EIF+8 EIF+9 EIF+10 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

5,0 3,75 2,50 1,25 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 390,0 405,0 420,0 435,0 450,0 

Maximaler Aufschlag 5,0 6,25 7,5 8,75 10,0 
 

Jahr (WTO) 2024 2025 2026 2027 2028 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

20,0 20,0 20,0 20,0 20,0 

Jahr (Abkommen) EIF+11 EIF+12 EIF+13 EIF+14 EIF+15 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 450,0 450,0 450,0 450,0 450,0 

Maximaler Aufschlag 8,0 6,0 4,0 2,0 0,0 
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(9) Für Sonnenblumenkerne, auch geschrotet: 

 

Erfassungsbereich: Sonnenblumenkerne, auch geschrotet, die unter dem ukrainischen 

Zolltarif-Code 1206 00 eingereicht werden. 

 

Jahr (WTO) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 
WTO-
Verpflichtungen der 
Ukraine 

11,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

Jahr (Abkommen) EIF EIF+1 EIF+2 EIF+3 EIF+4 EIF+5 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

9,1 8,2 7,3 6,4 5,5 4,5 

Auslösungsschwellen 
(in t) 

100 000,0 100 000,0 100 000,0 100 000,0 100 000,0 100 000,0 

Maximaler 
Aufschlag 

0,9  1,8 2,7 3,6 4,5 5,5 

 
Jahr (WTO) 2019 2020 2021 2022 2023 

WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

Jahr (Abkommen) EIF+6 EIF+7 EIF+8 EIF+9 EIF+10 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

3,6 2,7 1,8 0,9 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 100 000,0 100 000,0 100 000,0 100 000,0 100 000,0 
Maximaler Aufschlag 6,4 7,3 8,2 9,1 10,0 
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Jahr (WTO) 2024 2025 2026 2027 2028 

WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

Jahr (Abkommen) EIF+11 EIF+12 EIF+13 EIF+14 EIF+15 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 100 000,0 100 000,0 100 000,0 100 000,0 100 000,0 

Maximaler Aufschlag 8,0 6,0 4,0 2,0 0,0 
 

(10) Für Schrott aus Ferrolegierungen, Schrott aus NE-Metallen und Halbzeug daraus: 

 

Erfassungsbereich: Schrott aus legiertem Stahl, der unter den ukrainischen Zolltarif-Codes 

7204 21, 7204 29 00 00, 7204 50 00 00 eingereicht wird. 

 

Jahr (WTO) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

WTO-
Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF EIF+1 EIF+2 EIF+3 EIF+4 EIF+5 

Ukrainische Zölle 
bei Ausfuhr in die 
EU 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 

Auslösungsschwelle
n (in t) 

4 000,0 4 200,0 4 400,0 4 600,0 4 800,0 5 000,0 

Maximaler 
Aufschlag 

0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 

 

BGBl. III - Ausgegeben am 7. August 2017 - Nr. 129 26 von 33

www.ris.bka.gv.at



 

EU/UA/Anhang I-D/de 7 

 

Jahr (WTO) 2019 2020 2021 2022 2023 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+6 EIF+7 EIF+8 EIF+9 EIF+10 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 5 200,0 5 400,0 5 600,0 5 800,0 6 000,0 

Maximaler Aufschlag 6,0 7,0 8,0 9,0 10,0 
 

Jahr (WTO) 2024 2025 2026 2027 2028 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+11 EIF+12 EIF+13 EIF+14 EIF+15 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 6 000,0 6 000,0 6 000,0 6 000,0 6 000,0 
Maximaler Aufschlag 8,0 6,0 4,0 2,0 0,0 
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Erfassungsbereich: Nicht rostender Stahl in Rohblöcken (Ingots) oder anderen Rohformen, 

der unter dem ukrainischen Zolltarif-Code 7218 10 00 00 eingereicht wird. 

 

Jahr (WTO) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF EIF+1 EIF+2 EIF+3 EIF+4 EIF+5 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 

Auslösungsschwellen (in t) 2 000,0 2 100,0 2 200,0 2 300,0 2 400,0 2 500,0 
Maximaler Aufschlag 0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 
 

Jahr (WTO) 2019 2020 2021 2022 2023 

WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+6 EIF+7 EIF+8 EIF+9 EIF+10 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 2 600,0 2 700,0 2 800,0 2 900,0 3 000,0 

Maximaler Aufschlag 6,0 7,0 8,0 9,0 10,0 
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Jahr (WTO) 2024 2025 2026 2027 2028 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+11 EIF+12 EIF+13 EIF+14 EIF+15 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 3 000,0 3 000,0 3 000,0 3 000,0 3 000,0 

Maximaler Aufschlag 8,0 6,0 4,0 2,0 0,0 
 

Erfassungsbereich: Kupfer, das unter den ukrainischen Zolltarif-Codes 7401 00 00 00, 

7402 00 00 00, 7403 12 00 00, 7403 13 00 00, 7403 19 00 00 eingereicht wird. 

 

Jahr (WTO) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

WTO-
Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF EIF+1 EIF+2 EIF+3 EIF+4 EIF+5 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 

Auslösungsschwellen 
(in t) 

200,0 210,0 220,0 230,0 240,0 250,0 

Maximaler 
Aufschlag 

0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 
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Jahr (WTO) 2019 2020 2021 2022 2023 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+6 EIF+7 EIF+8 EIF+9 EIF+10 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 260,0 270,0 280,0 290,0 300,0 

Maximaler Aufschlag 6,0 7,0 8,0 9,0 10,0 
 

Jahr (WTO) 2024 2025 2026 2027 2028 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+11 EIF+12 EIF+13 EIF+14 EIF+15 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 300,0 300,0 300,0 300,0 300,0 
Maximaler Aufschlag 8,0 6,0 4,0 2,0 0,0 
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Erfassungsbereich: Kupfer, das unter den ukrainischen Zolltarif-Codes 7403 21 00 00, 

7403 22 00 00, 7403 29 00 00 eingereicht wird. 

 

Jahr (WTO) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

WTO-Verpflichtungen 
der Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (FTA) EIF EIF+1 EIF+2 EIF+3 EIF+4 EIF+5 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 

Auslösungsschwellen 
(in t) 

4 000,0 4 200,0 4 400,0 4 600,0 4 800,0 5 000,0 

Maximaler Aufschlag 0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 
 

Jahr (WTO) 2019 2020 2021 2022 2023 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+6 EIF+7 EIF+8 EIF+9 EIF+10 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 5 200,0 5 400,0 5 600,0 5 800,0 6 000,0 
Maximaler Aufschlag 6,0 7,0 8,0 9,0 10,0 
 

BGBl. III - Ausgegeben am 7. August 2017 - Nr. 129 31 von 33

www.ris.bka.gv.at



 

EU/UA/Anhang I-D/de 12 

 

Jahr (WTO) 2024 2025 2026 2027 2028 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+11 EIF+12 EIF+13 EIF+14 EIF+15 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 6 000,0 6 000,0 6 000,0 6 000,0 6 000,0 

Maximaler Aufschlag 8,0 6,0 4,0 2,0 0,0 
 

Erfassungsbereich: Schrott aus Ferrolegierungen, Schrott aus NE-Metallen sowie Halbzeug 

daraus, die unter den ukrainischen Zolltarif-Codes 7404 00, 7405 00 00 00, 7406, 

7418 19 90 00, 7419, 7503 00, 7602 00, 7802 00 00 00, 7902 00 00 00, 8108 30 00 00 

eingereicht werden. 

 

Jahr (WTO) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 
WTO-
Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF EIF+1 EIF+2 EIF+3 EIF+4 EIF+5 
Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

10,0 9,0 8,0 7,0 6,0 5,0 

Auslösungsschwellen 
(in t) 

200,0 210,0 220,0 230,0 240,0 250,0 

Maximaler 
Aufschlag 

0,0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 
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Jahr (WTO) 2019 2020 2021 2022 2023 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+6 EIF+7 EIF+8 EIF+9 EIF+10 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

4,0 3,0 2,0 1,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 260,0 270,0 280,0 290,0 300,0 

Maximaler Aufschlag 6,0 7,0 8,0 9,0 10,0 
 

Jahr (WTO) 2024 2025 2026 2027 2028 
WTO-Verpflichtungen der 
Ukraine 

15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 

Jahr (Abkommen) EIF+11 EIF+12 EIF+13 EIF+14 EIF+15 

Ukrainische Zölle bei 
Ausfuhr in die EU 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Auslösungsschwellen (in t) 300,0 300,0 300,0 300,0 300,0 
Maximaler Aufschlag 8,0 6,0 4,0 2,0 0,0 
 

(11) In den fünf Jahren nach dem Ende der Übergangszeit, d. h. in den Zeiträumen EIF+10 

bis EIF+15, steht der Schutzmechanismus weiterhin zur Verfügung. Die maximale Höhe des 

Aufschlags wird linear von dem für EIF+10 festgelegten Wert auf 0 im Jahr EIF+15 gesenkt. 

 

 

________________ 
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